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Am Samstag den 3. Oktober gastierte der USV Köstendorf beim HSV Wals. Die Wüstenhagen-Elf be-

gann mit zwei Veränderungen gegenüber dem guten Kampf letzte Woche gegen den ATSV Salzburg. 

Lukas Hamminger und Daniel Lesiak rückten 

für Markus Hölbling und Darko Bogoslajevic in die 

Startelf. Es entwickelte sich ein windiges Spiel in 

dem der USV mit einer Eckballserie startete. Einen 

davon setzte Ebrima „Max" Ndure per Kopf knapp 

neben das Tor. Nach knapp einer Viertelstunde 

verletzte sich Parick Holzner ohne Fremdeinwirkung 

schwer am Knie und konnte nicht mehr weiterspie-

len, für ihn kam Yusupha Dibba ins Spiel. 

Die Heimelf kam immer besser ins Spiel und in der 

23. Minute setzte sich deren Stürmer rechts durch, 

zog in den Strafraum und Maki Wieder konnte nur 

mehr die Notbremse ziehen. Den folgenden Straf-

stoß konnte Tormann Dusko Pecic bravourös mit 

dem linken Fuß abwehren. 5 Minuten später fällt 

nach einer Ansammlung von Abwehrfehlern das 

hochverdiente 1:0 für die Gastgeber. Daniel Ressel schloss einen Angriff mit einem Schuss in das 

kurze Eck ab. Es folgten weiter Angriffe des HSV Wals. 

Einmal klärt unser Torwart durch schnelles Herauslaufen. 

Kurz darauf lief ein Stürmer allein auf unseren Torhüter 

zu, setzte das Leder aber knapp neben den rechten Pfos-

ten. Beim USV passte in dieser Spielphase wenig. Es lief 

nicht viel zusammen. Im Spielaufbau übertraf man sich 

gegenseitig mit Fehlpässen. Fast mit dem Halbzeitpfiff der 

schmeichelhafte Ausgleich, Heim-Tormann Krainer konnte 

einen Aschenberger-Schuss nur kurz abwehren und unser 

Torjäger Ndure staubte zum 1:1 ab. Nach der Pause kam 

die Gäste-Elf ambitionierter aus der Kabine, in der 53. 

Minute erzielte Maki Wieder mit einem Rechtsschuss das 

1:2. Wiederum lieferte Kapitän Aschenberger die Vorlage. 

Es war erst der zweite Meisterschaftstreffer unseres Ver-

teidigers bei einem Meisterschaftsspiel in der KM. Nach 

gut einer Stunde wechselte die Heimelf verletzungsbe-

dingt den Tormann. Der USV kam zu einigen Halbchancen 

durch Beniamin Tescu und Max Ndure. Meistens lieferte 

der agile Luki Hamminger über die rechte Seite die Vorla-

gen. 5 Minuten vor Spielende ein schweres Foul an unseren Torjäger. Der fällige Freistoß zu dem der 

Gefoulte selbst antrat, fällt in die Kategorie Rückpass. In der Schlussphase hatte der HSV Wals noch 

eine große Möglichkeit zum Ausgleich, aber der gut aufgelegte Dusko Pecic reagierte glänzend gegen 

Bertram Potisk. Nach fast genau einem Jahr, genau am 19. Oktober 2019 gelang dem USV wieder ein 

Auswärtssieg. Der Gegner damals der HSV Wals:  Soviel zum Thema Angstgegner. Der Goldtorschütze 

damals ein gewisser Fabian Schwaiger. Unter der guten Leitung des jungen Schiedsrichter Peitler 

waren bei der Heimelf die beiden Innenverteidiger und der quirlige Potisk die Besten, bei Köstendorf 

überzeugten Torhüter Pecic, Hamminger und Goiginger.                              Bericht: Martin K. 

1:2 (1:1) Auswärtserfolg gegen den HSV Wals 

Gegen Wieder „Maki“ Markus platzierten Schuss zum 1:2 
Siegestreffer in der 53. Minute ist der HSV Keeper machtlos. 

Die beiden Torschützen Max Ndure und Wieder 
Markus waren gemeinsam mit unserem Elferkiller 
Dusko Pesic die Matchwinner gegen den HSV. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Jahreshauptversammlung 
Aufgrund der aktuellen COVID-19 Versammlungs-

bestimmung  wird eine Verschiebung der Jahres-

hauptversammlung geprüft. ### Info folgt ### 

 

FIFA 21 | Spielerwertung 

USV Eigengewächs Thomas Goiginger 

bringt es im gerade herausgekommenen 

Computerspiel FIFA21 auf die starke 

Wertung von 74. 
 

Wir wünschen Thomas nach seiner über-

standen Kreuzbandverletzung viel Erfolg 

für diese Saison, wo er mit dem LASK 

unter anderem auf die Tottenham Hot-

spurs (22/10) treffen wird. 
 

 

*) Köstendorfer Goalgetter(-innen) 
Während der USV Köstendorf die Goalget-

ter ihrer Ligen stellen, führt am anderen 

Ende des Tannbergs eine ehemalige Spie-

lerin des USV Köstendorf mit 7 Treffern 

nach 4 Runden ebenfalls die Torschützen-

liste ihrer Liga an. 

Bittere Derby Niederlage gegen Obertrum 
Der USV Köstendorf begann mit 3 Veränderungen gegenüber dem HSV Wals Spiel. Dibba und Bogosavlevjic 

rücken für die verletzten Holzner und Lesiak gegen den USK Obertrum in die Mannschaft. Gollhammer er-

setzte Dusko Pecic im Tor. Die Heimmannschaft begann sehr druckvoll und erspielte sich zahlreiche Möglich-

keiten. In der 12. Minute traft Max Ndure nach einem Spielzug nur die Latte. In der 27. Spielminute fällt 

dann das überfälige 1:0. Beniamin Tescu setzt sich über links durch. Der Ball wird auf Kapitän Aschenberger 

zurückgelegt, der vom 16er kompromisslos zur verdienten 

Führung abzieht. Das Spiel verläuft wie auf einer schiefen 

Ebene. Der zweite Treffer ist nur eine Frage der Zeit. Unser 

Torjäger Max Ndure setzt sich mit einem starken Dribbling 

an der Strafraumgrenze gekonnt durch und knallt in der 

29. Minute das Leder unhaltbar ins linke Kreuzeck. In 

weiterer Folge hat der USV Chancen auf das 3:0—vor allem 

in Person von Marco Aschenberger. Jedoch, wie so oft im 

Fußball bekommt man die Tore, die man nicht schießt. Mit 

dem ersten gefährlichen Angriff erzielt der USK Obertrum 

kurz vor der Halbzeitpause den schmeichelhaften 2:1 

Anschlusstreffer. In der zweiten Halbzeit überschlagen sich 

die Ereignisse. Innerhalb der 47. und 49. Minute sieht 

unsere Nummer 27 Florian Goiginger für zwei kleinere 

Vergehen den Karton und muss mit Gelb-Rot vom Platz. 

Hier ließ der überforderte Spielleiter das Fingerspitzengefühl vermissen. 

Trotz Unterzahl kommt unser Topstürmer Max Ndure kurz darauf gefährlich in den gegnerischen Strafraum 

und wird regelwidrig von den Beinen geholt. Darko, unser Elferschütze vom Dienst, verwandelt in der 55. 

Minute gewohnt trocken zum 3:1. Mit einem Mann mehr erhöhen die Gäste den Druck und kommen nach 

einem präzise vorgetragenen Angriff über die linke Seite in der 65. Minute zum 3:2 Anschlusstreffer. Mithilfe 

der rechten Innenstange landet der Kopfball von Obertrums Alexander Schmuck im Tor. Nur 5 Minuten spä-

ter fällt ein Slap-Stick Tor, wie wir es noch vom Elixhausen Heimspiel kennen. Beim Klären auf der Linie kom-

men sich zwei Köstendorfer in die Quere und man schießt sich gegenseitig an. Marco Aschenberger ist der 

Leidtragende und schreibt diesmal für die Obertrumer zum 3:3 an. 

In der 80. Minute dann die nächste spielentscheidende Fehlentscheidung des Unparteiischen. Gleichge-

wichtsstörungen eines Obertrumer Angreifers interpretiert der Schiedsrichter als Foulspiel und zeigt zum 

Entsetzen der Köstendorfer und Erstaunen der Gäste auf den Elfmeterpunkt. Obertrums Kapitän Hasudin 

Rasidovic lässt sich das Geschenk nicht entgehen und lässt Tobias Gollhammer keine Chance. Das 3:5 der 

Obertrumer in der Nachspielzeit durch Maximilian Allstorfer war dem verzweifelten Aufmachen in der 

Schlussphase geschuldet. 

Fazit: Trotz zweimaliger Führung mit zwei Toren Vorsprung (2:0 und 3:1) entglitt uns das Spiel. Der fragwürdi-

ge Ausschluss von Goiginger Florian kippte das Spiel zu Gunsten der aufopferungsvoll kämpfenden Obertru-

mer.   Bericht: Martin K. & Stefan K.   

USV Köstendorf vs 
USK St. Koloman 

SA, 24.10.2020, 14:00 Uhr 
1b | SA, 24.10.2020, 11:45 Uhr 

11. Runde 

Max Ndure setzt an zum Schuss. Bruchteile später zappelt 
der Ball zum 2:0 im Netz.  

Detail am Rande: Nach der 9 Runde stellt der USV Köstendorf beide Füh-
renden*) der Torschützenliste in der 2. LL Nord und der Reserve 



Inside Story Headline 
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1B | USV Köstendorf stürzt den Tabellenführer mit 5:0  

Nach zuletzt vier Siegen in Folge empfingen wir mit breiter Brust den Tabellenführer USK 

Obertrum in Köstendorf. Gespielt wurde aufgrund der widrigen Witterungsverhältnisse am 

Hauptschulplatz den Head-Greenkeeper Franz Vogl auch bekannt als Vogl Franz für uns 

mustergültig vorbereitete. An die 30 Zuschauer, fast 

schon ein Rekordwert für ein Reserve-Spiel, wohnten 

dem Gipfeltreffen bei. Coach Kaiser konnte fast voll-

ständig auf seine Stammtruppe zurückgreifen. Neu im 

Team waren lediglich Alexander Siller, Tormann Dusko 

Pecic und der wieder fitte Selmir Rizvanovic. Der Trainer 

ließ uns auch gegen die starken Obertrumer voll auf 

Sieg spielen und ordnete Pressing von der ersten Se-

kunde an. 

In den ersten 15-20 Minuten hatten wir das Spiel sehr 

gut unter Kontrolle und kamen teilweise auch zu guten 

Einschussmöglichkeiten. Leider fehlte am Anfang noch die nötige Entschlossenheit, um einen vol-

len Torerfolg verbuchen zu können. In weiterer Folge 

konnten sich die Gäste aus der USV-Umklammerung befreien und setzten uns für gut 10 

Minuten gehörig unter Druck. Die Zuschauer sahen nun einen offenen Schlagabtausch. 

Wir hielten jedoch stark dagegen und überstanden die Obertrumer Drangphase unbe-

schadet. Kurz vor der Halbzeitpause bekamen wir von Schiri Grabner einen Eckball zuge-

sprochen. Unser gefährlichster Mann am Eckball ist niemand geringerer als USV-Legende 

und Obmann in Personalunion: Tobias Krois. In der 40. Spielminute schlenzte er das 

Spielgerät mit viel Gefühl in den Sechzehner, dort wartete schon unser Einserstürmer 

Marc Spitzer der die Kugel Richtung Manuel Schober köpfelte. Unser derzeit beim Bun-

desheer Präsenzdienstleistende „Fredl Schober“ 

fackelte nicht lange und knallte die Haut zum 1:0 

in die Maschen. Der Jubel war groß. 

Wenige Minuten danach – die Obertrumer waren vom Rückstand sichtlich geschockt – sind 

wir wieder im Sechzehner vorstellig. Diesmal hat sich Armin Eisenmann durch die Reihen ge-

dribbelt und wird unlauter von den Beinen geholt. Des Schiris Pfeife blieb jedoch stumm und 

danach herrschte für kurze Zeit Verwirrung unter allen Beteiligten. Jedoch nicht bei Wien-

Student Xandi Siller. Er schaltet am schnellsten und befördert den Ball per Rechtsschuss zum 

2:0 ins Gehäuse. Dies ist auch der Halbzeitstand. 

Nach einer kurzen Pause sind wir wieder voll da und verteidigen konsequent gegen die Ober-

trumer Angriffe. Unser Linksverteidiger Christoph Rudinger sei hier besonders erwähnt. Be-

reits in der ersten Spielhälfte scheut er keinen Zweikampf und wird gleich mehrere Male äu-

ßerst unsanft von den Beinen geholt. In der 55. Spielminute steigt man ihm dann noch auf die Hand und trifft ihn als Draufgabe mit 

dem Fußballschuh am Kopf. Das Spiel kann er jedoch trotzdem mit blauen Flecken, Prellungen und einer blutenden Wunde am Kopf 

fortsetzen. Der Obertrumer Spieler wird vom Schiri jedoch vorzeitig mit Rot unter die Dusche geschickt. 

Der Obertrumer Widerstand scheint mit dieser Aktion gebrochen zu sein. Wir belohnen uns in weiterer Folge noch mit dem 3:0 durch 

den bärenstarken Armin Eisenmann, dem 4:0 durch den Torschützenführenden Marc Spitzer (12. Saisontreffer) und dem 5:0 durch 

den immer stärker werdenden Manuel „Fredl“ Schober (5. Saisontreffer) 

Mario Kaiser spendiert der Mannschaft nach Spielende ausgerechnet eine Kiste „Trumer Bier“ die mit dem USV-Fangesang standes-

gemäß zelebriert wird. Mit dem 5. Sieg in Serie (23:3 Toren) stoßen wir auf den 3. Tabellenrang vor. Einhellige Meinung: So kann’s 

weitergehen!    Bericht: Sebastian V.    Anm. d. Red.: Danke an unseren Papparazzi „Gust Eigenstuhler“ für die tollen Fotos.  

 

Den Spielbericht (von Sebastian V.) zum 0:1 Auswärtssieg gegen den HSV Wals findet ihr auf www.koestendorf.net 

 

Schober Manuel trifft nach präziser Ecke von unse-
rem Obmann Krois Tobias zum 1:0. 

Der gegnerische Torhüter streckt sich vergeblich bei 
Eisenmann Armin Treffer zum 4:0. 

Siller Alexander Schuss in der 42. Minute 
bedeutet das 2:0 für den USV. 

Nach toller Kombination bejubelt Schober 
Manuel seinen Treffer zum 5:0.  



 

An diesem Wochenende durften wir einen Ausflug in das Salzkammergut machen. Wir sind bei sommerlichen Temperaturen von 26°C 

angereist und haben uns bei 12°C Regen und Sturmböen von den anderen Mannschaften verabschiedet. Aber alles der Reihe nach. 

Nach dem letzten Turnier in Perwang sind wir mit viel Selbstvertrauen und großen Erwartungen nach Abersee gefahren. Beim Aufwär-

men noch sonnig und warm, sind im Laufe des ersten Spieles gegen Abersee, vereinzelt erfrischende Regentropfen gefallen. Leider 

haben wir auch diesmal wieder den Start komplett verschlafen und lagen nach 5min 0:2 zurück. Wir hatten aber nicht nur mit den Spie-

lern von Abersee zu kämpfen, sondern auch mit dem starken Gegenwind, der auch bei einem Gegentor entscheidend mitgeholfen hat. 

Am Ende gingen wir mit 1:3 als Verlierer vom Feld. Im zweiten Spiel haben wir mit Rückenwind gespielt und eine rasche 3:0 Führung 

herausgeschossen. Doch dann war irgendwie der Wurm drinnen. Hallwang hat sich nicht aufgegeben und mit zwei 7-Metern das Spiel 

komplett gedreht. Wir hatten zwar noch Möglichkeiten, aber die 3:4 Niederlage konnte nicht mehr abgewendet werden. Mittlerweile hat 

es ordentlich geschüttet und mit dem Wind waren die Temperaturen gefühlt knapp über 5°C. Im dritten Spiel war Derby-Time! Wir durf-

ten erstmals an diesem Tag als 4:1 Sieger gegen Straßwalchen den Platz verlassen. Die Mannschaft ist im Turnier angekommen! Das 

vierte und letzte Spiel in Folge war dann noch gegen Obertrum. Mit einer großartigen kämpferischen Leistung konnte ein glückliches 1:1 

errungen werden. Siegerehrung viel dem Wetter zum Opfer und wurde abgesagt! 

Ergebnisse im Detail: Abersee—Schleedorf 3:1 (Tor: Helena Weiglmeier), Hallwang—Schleedorf 4:3 (Tore: 2 x Helena Weiglmeier, Luca 

Loindl), Schleedorf—Straßwalchen 4:1 (Tore: 3x Luca Loindl, Helena Weiglmeier), Schleedorf—Obertrum 1:1 (Tor: Amelie Weinbacher) 

 

Auch wenn mehr möglich gewesen wäre, ist das Trainerteam nicht unzufrieden und gratuliert der Mannschaft zur Leistung! Uns ist klar, 

dass spielerisch noch einiges verbessert werden muss, aber die Einstellung und der Kampfgeist stimmen. Wir freuen uns schon auf die 

bevorstehenden Aufgaben! Sportliche Grüße, Karin & Lukas 

U-10 | 2. Turnier bei Sonnenschein und Sturmregen 
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Der Matchball zum Heimspiel am Samstag, 

24.10.2020 um 14:00 Uhr gegen den USK St. 

Koloman wird von der Firma Andreas Kobler, Bau

– und Möbeltischlerei gesponsort. Wir bedanken 

uns recht herzlich für die Unterstützung. 

Großer Zulauf beim Schnuppertraining 
Wie in den letzten beiden Jahren war das Schnuppertraining auch 

dieses Jahr wieder 

ein großer Erfolg. 

Annähernd 40 Kin-

der, davon 18 (!) 

„Neulinge“, durf-

ten wir beim 

Schnuppertraining 

der Spielgemeinschaft Schleedorf/Köstendorf am 22. September in 

Köstendorf am Sportplatz begrüßen! Betreut wurden die Jahrgänge 

2015 und 2016 (U-6) von Caroline Winterreiter und Josef Bruckmo-

ser. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net  
und auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchball 

Sponsor 

USK 

St. Koloman 

Die größeren mit Jahrgang 2014 (U-7) und auch einige darüber wurden von Patrick Mangelberger und Georg Winterreiter 

trainiert. Wie man sieht, waren die Kinder und Trainer mit viel Leidenschaft und Freude bei der Sache. Wenn noch wer 

Interesse hat und zum Schnuppertraining keine Zeit hatte – kein Problem. Ihr könnt euch jederzeit bei uns melden!  

Georg Winterreiter +43 664 21 76 385 oder Christian Weilharter +43 664 5222767 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

